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Mark kauft sich eine Schokolade und probiert. Er unterhält sich mit dem Verkäufer und will wissen, 
warum der Preis für die Schokolade mit dem Aufdruck „TransFair“  höher ist, als bei einer Tafel aus 
dem Supermarkt. Der Verkäufer gibt ihm Informationsmaterial und erklärt ihm den Begriff 
„TransFair“.  Dann fragt er Mark, ob er bei dem Verkauf von fair gehandelter Schokolade auf dem 
Markt mithelfen möchte, um den Menschen in Bolivien zu helfen. Mark überlegt.

Bearbeitet die Aufgaben als Lerntempoduett schriftlich. 

1. Beschreibe die Lage von Bolivien und .
2. Beurteile mit dem Klimadiagramm von M1, ob man in Rurrenabaque in Bolivien Kakao 

anbauen kann.
3. Erläutere mit M 2 die wirtschaftlichen Unterschiede für die Bauern der Fairtrade-Betriebe 

im Vergleich mit den Bauern des normalen Kakaomarktes seit 1960.
4. Stelle die Veränderungen, die die Fairtrade-Wirtschaft für die Familie Gutierrez erbracht hat, 

dar.
5. Erstelle aus dem Bericht M3 ein Interview für die Schülerzeitung.
6. Erstelle aus den Aufgabenteilen 1-4 und weiterer Information ein Infoplakat für die fair 

gehandelte Schokolade und erkundige dich, in wieweit fair gehandelte Produkte in der 
Schulkantine verkauft werden können.

 



M1: Klimadiagramm von Rurrenabaque am Fluss Beni in Bolivien. 
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